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N i e d e r s c h r i f t 

 
über die 6. Sitzung des Verwaltungsrates des Eigenbetriebes 

Bildungszentrum Landkreis Wolfenbüttel 
 

-öffentlicher Teil- 

Sitzungstermin: Dienstag, 26.08.2008 

Sitzungsbeginn: 16:00 Uhr 

Sitzungsende:  Uhr 

Ort, Raum: Bildungszentrum des Landkreises Wolfenbüttel, Harzstraße 2-
5, 38300 Wolfenbüttel  

Teilnehmerinnen/Teilnehmer 

 
 
Vorsitz  
Aust, Karl Otto   
 
Ordentliche Mitglieder  
Fuder, Jochen   
Hantelmann, Peter   
Hopert, Horst   
Reichenpfader, Bärbel   
 
Nicht stimmberechtigte Mitglieder  
Müller, Holger Beschäftigtenvertreter  
Nintemann, Gabriele Beschäftigtenvertreterin  
Schäffer, Heike Dezernentin I  
Steinbrügge, Christiana Leiterin des BIZ  
 
Von der Verwaltung  
Blechinger, Tanja Protokollführerin  
Löb, Susanne Gleichstellungsbeauftrage  
 

Es fehlen: 
 
 
______________________________________________________________________ 

Tagesordnung: 
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Öffentliche Sitzung: 
 

1. Eröffnung der Sitzung 

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 

3. Genehmigung der Niederschrift über die 5. Sitzung des Verwaltungsrates am 
03.06.2008 

4. Anfragen 

4.1. Einwohnerfragestunde (§§ 18, 25 GO) 

4.2. Anfragen von Kreistagsmitgliedern (§§ 15 Abs. 2, 25 GO) 

5. Bildungszentrum Landkreis Wolfenbüttel, Jahresabschlussprüfung 2006 
Vorlage: XVI-414/2008 

6. BIZ Statusbericht 1. Halbjahr 2008 
Vorlage: XVI-424/2008 

7. Satzung Stadt- und Kreisbücherei; Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 
26.05.2008 
Vorlage: XVI-428/2008 

8. Neues Jahresprogramm -mündlicher Bericht 

9. Unterrichtung durch den Landrat über wichtige Angelegenheiten (§ 57 Abs. 4 NLO) 

 
 
______________________________________________________________________ 
 

Öffentliche Sitzung 
 
TOP 1 Eröffnung der Sitzung 
 
Der Vorsitzende Herr Aust begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung. 
 
 
 
 
 
 
 
TOP 2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
 
Der Vorsitzende Herr Aust stellt fest, dass die Ladung ordnungsgemäß erfolgt ist und 
Beschlussfähigkeit besteht. 
 
Dezernentin Frau Schäffer weist auf die Tischvorlage XVI-428/2008 „Satzung Stadt und 
Kreisbücherei; Antrag Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 26.05.2008“ hin und schlägt vor, die 
Tagesordnung um diesen Punkt zu ergänzen. Sie erläutert dazu, dass die Fraktion Bündnis 90/Die 
Grünen bereits im Mai 2008 einen Antrag zur Änderung der Benutzung- und Gebührensatzung für die 
Stadt- und Kreisbücherei gestellt hatte mit dem Ziel, Schülerinnen und Schüler sowie Studierende 
über 18 Jahre von der Lesegebühr zu befreien. Die Fraktionsvorsitzenden seien darüber informiert 
worden.  
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Im Zusammenhang mit diesem Antrag sollen weitere Änderungen der Benutzungs- und 
Gebührensatzung vorgenommen werden, die sich aus der Praxis ergeben haben. Ein entsprechender 
Entwurf liegt intern bereits vor. Da diese Änderungen jedoch noch mit der Stadt Wolfenbüttel 
abgestimmt werden müssen, konnte die Vorlage noch nicht eingebracht werden. In den politischen 
Gremien solle deshalb zunächst grundsätzlich über den Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
beraten werden.  
Der Verwaltungsrat spricht sich für die Erweiterung der Tagesordnung aus und einigt sich darauf, die 
Angelegenheit unter Punkt 7 zu beraten, aber wegen der kurzfristigen Einbringung keine Empfehlung 
abzugeben. 
 
 
 
 
 
 
TOP 3 Genehmigung der Niederschrift über die 5. Sitzung des 

Verwaltungsrates am 03.06.2008 
 
Zum Protokoll der Verwaltungsratssitzung vom 03.06.2008 gibt es folgende Korrektur: 
KAbg. Herr Hantelmann: TOP 4.2, 2a): Es muss lauten: „Welche das BIZ betreffenden Beschlüsse 
des Kreistages und Kreisausschusses ...“. 
 
 
 
Der Verwaltungsrat fasst einstimmig folgenden 
 
Beschluss:  
 
Die Niederschrift über die 5. Sitzung des Verwaltungsrates vom 03.06.2008, die allen 
Kreistagsmitgliedern und den sonstigen Mitgliedern des Verwaltungsrates übersandt wurde, wird 
unter Berücksichtigung der vorstehend wiedergegebenen Änderung, genehmigt. 
 
 
 
 
 
TOP 4 Anfragen 
 
 
TOP 4.1 Einwohnerfragestunde (§§ 18, 25 GO) 
 
Der Vorsitzende Herr Aust stellt fest, dass Fragen von Einwohnern nicht vorliegen. 
 
 
 
 
 
 
 
TOP 4.2 Anfragen von Kreistagsmitgliedern (§§ 15 Abs. 2, 25 GO) 
 
Es liegen keine aktuellen Anfragen von Kreistagsmitgliedern vor.  
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Zu der Anfrage von KAbg. Herr Hantelmann in der letzten Sitzung des Verwaltungsrats, die geltenden 
Beschlüsse des Kreistages und Kreisausschusses bezüglich des BIZ aufzulisten und zu überprüfen 
(s. Protokoll der Sitzung vom 03.06.2008), erläutert die Leiterin des BIZ Frau Steinbrügge, dass die 
vorliegende Auflistung (s. Anlage 1) alle im Kreisrecht aufzufindenden Beschlüsse enthalte. Fünf der 
Beschlüsse seien aktuell, einer solle aufgehoben werden. Es handele sich dabei um den Beschluss 
zur „Erstattung von Gebühren für Absolventen, die den Hauptschulabschluss an Abend- oder 
Tageshauptschulen der Kreisvolkshochschule zuerkannt bekommen“. Eine solche Erstattung werde 
nicht mehr gewährt (s. auch Protokoll vom 03.06.2008, TOP 6 zu 3.). 
Dezernentin Frau Schäffer erklärt, dass eine Überprüfung der übrigen Beschlüsse, die das BIZ 
betreffen und nicht im Kreisrecht enthalten sind, später erfolgen sollte. Es bietet sich an, dies im 
Rahmen der im nächsten Jahr ohnehin fälligen Überprüfung des gesamten Kreisrechts nach der 
neuen EU-Dienstleistungsrichtlinie zu erledigen. 
 
 
 
 
 
 
TOP 5 Bildungszentrum Landkreis Wolfenbüttel, Jahresabschlussprüfung 

2006 
Vorlage: XVI-414/2008 

 
Die Leiterin des BIZ Frau Steinbrügge erläutert die Vorlage. 
 
Der Vorsitzende Herr Aust fragt, warum das Ergebnis der sonstigen ordentlichen Aufwendungen 
unter Punkt 12 der Ergebnisrechnung für das Wirtschaftsjahr 2006 um ca. 900.000 € vom Ansatz für 
das Jahr abweiche. Die Leiterin des BIZ Frau Steinbrügge erläutert, dass dies mit den Zahlungen von 
Gewerbe- und Kapitalertragssteuer zusammenhänge, die aufgrund der unerwartet hohen 
Dividendenzahlungen der EON-Aktie ebenfalls höher als erwartet ausgefallen seien. 
KAbg. Frau Reichenpfader fragt nach der Differenz bei den „Rückstellungen im Rahmen von 
Steuerschuldverhältnissen“ (s. Anlage III, Seite 2 zum Bericht der WIBERA Wirtschaftsberatung AG). 
Herr Müller weist dazu auf die Erläuterungen zur Bilanz hin (s. Anlage IV, Seite 5 zum 
Wirtschaftsprüfungsbericht): „Die Rückstellungen im Rahmen von Steuerschuldverhältnissen wurden 
für Gewerbesteuer der Jahre 2005 und 2006 (insgesamt T€ 616) sowie Kapitalertragssteuer und 
Solidaritätszuschlag des Jahres 2006 (insgesamt T€ 286) gebildet.“ 
KAbg. Herr Hantelmann stellt eine Frage zur Anlage 1 zum Anhang des Wirtschaftsprüfungsberichts. 
Dort heißt es im letzten Absatz des Abschnitts 4 „Ausblick“: „Die Finanzierung der dauerhaft 
defizitären Sparten Bücherei und Bildstelle über Kassenkredite ist keine zufriedenstellende Lösung. 
Hier müssen gemeinsam mit dem Landkreis tragfähige Alternativen erarbeitet werden.“ KAbg. Herr 
Hantelmann erkundigt sich, ob es bereits Überlegungen für eine Lösung gebe. Die Leiterin des BIZ 
Frau Steinbrügge erklärt, dass aus dem noch ausstehenden Abschlussgespräch mit den Prüfern 
Hinweise u. a. dazu erwartet werden. Dezernentin Frau Schäffer weist auf eine Änderung in der 
aktuellen Rechtsprechung zu der Verrechnung von Verlusten dauerdefizitärer Betriebe mit Gewinnen 
aus anderen Betriebsbereichen hin. Danach soll es künftig möglich sein, eine Verrechnung von 
Gewinnen und Verlusten aus verschiedenen Tätigkeiten vorzunehmen. Es müsse jedoch noch 
geprüft werden, ob diese neue Regelung auch im Fall des BIZ gelte. KAbg. Herr Hantelmann fragt 
weiterhin, ob mittlerweile die Frage der Aktieneinlagen weiter geprüft worden sei. Dezernentin Frau 
Schäffer weist darauf hin, dass eine Entnahme angesichts des derzeit hohen Aktienkurses eine 
erhebliche Steuerzahlung zur Folge hätte und deshalb aktuell nicht weiter verfolgt werde. Im Hinblick 
auf die komplizierte Finanzkonstruktion des BIZ weist die Leiterin des BIZ Frau Steinbrügge darauf 
hin, dass es sich dabei um politische Entscheidungen handelt.  
KAbg. Herr Hopert fragt, ob der Landkreis oder das BIZ Personal speziell für die Akquise von 
Projekten beschäftige (vgl. Abschnitt 4 der Anlage 1 zum Anhang, S. 4). Die Leiterin des BIZ Frau 
Steinbrügge verneint dies. Die Mitarbeiterinnen in den Projekten und die Leitung seien dafür 
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verantwortlich. So sei eine Kooperation mit der VW-Qualifizierungsgesellschaft geplant, deren 
Erfahrungen im Bereich der Projektaquise man nutzen möchte. Üblich seien Projektförderungen im 
Rahmen von Arbeitsmarktprojekten, nicht aber im Bereich der Musikschule. 
Der Vorsitzende Herr Aust fragt nach der Differenz der öffentlich-rechtlichen Entgelte in Ergebnis und 
Ansatz 2006 (s. Anlage VII zum Wirtschaftsprüfungsbericht). Die Leiterin des BIZ Frau Steinbrügge 
erläutert, dass es sich dabei um die Lesegebühren  der Bücherei handelt, die geringer als erwartet 
ausgefallen sind. 
 
 
Es ergeht nachstehende 
Beschlussempfehlung: 
 
Der Verwaltungsrat des Eigenbetriebes Bildungszentrum empfiehlt einstimmig dem Kreisausschuss, 
dem Kreistag zu empfehlen, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
1.) Die von der Alff-Eickhoff Unternehmensberatung GmbH - Wirtschaftsprüfungsgesellschaft geprüfte 
und mit einem uneingeschränkten Bestätigungsvermerk versehene Eröffnungsbilanz des 
Eigenbetriebes Bildungszentrum Landkreis Wolfenbüttel zum 01.01.2006 und der von der Alff-
Eickhoff Unternehmensberatung GmbH - Wirtschaftsprüfungsgesellschaft geprüfte und mit einem 
uneingeschränkten Bestätigungsvermerk versehene Jahresabschluss zum 31.12.2006 werden 
beschlossen.  
 
2.) Der Jahresgewinn 2006 des Eigenbetriebes Bildungszentrum Landkreis Wolfenbüttel in 
Höhe von 2.538.194,22 € wird mit den Forderungen an den Landkreis aus dem 
Verrechnungsverkehr verrechnet.   
 
3.) Der Leitung (Werksleitung) des Eigenbetriebes Bildungszentrum Landkreis Wolfenbüttel wird für 
das Haushaltsjahr 2006 Entlastung erteilt.  
 
 
 
 
TOP 6 BIZ Statusbericht 1. Halbjahr 2008 

Vorlage: XVI-424/2008 
 
Die Leiterin des BIZ Frau Steinbrügge erläutert wesentliche Positionen des Statusberichts. 
 
KAbg. Frau Reichenpfader bittet darum, künftig das Ergebnis des Vorjahres der besseren 
Vergleichbarkeit wegen mit aufzuführen.  
KAbg. Herr Fuder fragt nach den Differenzen in Ansatz und Ergebnis bis 30.06.2008 bei Erträgen und 
Aufwendungen (s. Positionen 11 und 19 des Statusberichts). Herr Müller erläutert, dass es sich bei 
den Erträgen (Position 11) überwiegend um Steuererstattungen der Betriebe gewerblicher Art, VHS 
und Musikschule, handelt. Bei den sonstigen ordentlichen Aufwendungen (Position 19) handelt es 
sich um steuerliche Verpflichtungen der BgA. 
 
 
Es ergeht nachstehende 
Beschlussempfehlung: 
 
Der Verwaltungsrat des Eigenbetriebes Bildungszentrum empfiehlt einstimmig dem Kreisausschuss, 
folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Der Statusbericht 1. Halbjahr 2008 des Eigenbetriebes Bildungszentrum Landkreis Wolfenbüttel (BIZ) 
wird zur Kenntnis genommen. 
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TOP 7 Satzung Stadt- und Kreisbücherei; Antrag der Fraktion Bündnis 

90/Die Grünen vom 26.05.2008 
Vorlage: XVI-428/2008 

 
KAbg. Herr Hantelmann fragt nach dem Aufwand für die Überprüfung der für die Befreiung von der 
Jahreslesegebühr vorgesehenen Personengruppe. Wie lässt sich dieser Personenkreis abgrenzen? 
Herr Müller ergänzt diese Fragestellung wie folgt: Hat der jeweilige Leser noch das gesamte 
Gebührenjahr Anspruch auf Befreiung , falls sich sein Status zwischenzeitlich ändert? Falls nicht, wie 
sei dann die Gebühr zu berechnen? KAbg. Frau Reichenpfader hält es für angebracht, den Zeitpunkt 
der Ausgabe des Leseausweises heranzuziehen. Ist jemand dann Schüler oder Student wird er/sie 
für ein Jahr von den Gebühren befreit. KAbg. Herr Hopert fragt, wie groß der Personenkreis 
vermutlich sei und wie hoch mithin der Einnahmeausfall? Büchereileiterin Frau Nintemann erklärt, 
dass aufgrund der Anmeldung nicht zu erkennen ist, ob ein Leser oder eine Leserin zur Schule geht 
oder studiert. Die Kreisbücherei habe ca. 140 angemeldete Leser im Alter zwischen 18 und 25 
Jahren. KAbg. Herr Hantelmann gibt zu bedenken, dass evtl. noch andere Personengruppen für eine 
Gebührenbefreiung in Frage kommen. 
 
 
Der Verwaltungsrat fasst einstimmig folgenden 
 
Beschluss: 
 
Die Vorlage XVI-428/2008 wird zur Beratung in die Fraktionen und in den nächsten Kreisausschuss 
verwiesen. Es wird dem Kreisausschuss überlassen, anschließend eine Beschlussempfehlung an den 
Kreistag abzugeben. 
 
 
 
 
TOP 8 Neues Jahresprogramm -mündlicher Bericht 
 
Die Leiterin des BIZ Frau Steinbrügge erläutert das Jahresprogramm 2008/2009. Folgende Themen 
sind diesmal besonders wichtig: 
1.) Zielgruppe Männer: Diese Gruppe ist bislang unterrepräsentiert (1/4 der Teilnehmenden). Für sie 
gibt es deshalb spezielle Kursangebote. 
2.) Medienkompetenz: Angebote für Eltern, Lehrer und Erzieher 
3.) Veranstaltungsreihe „Zeitzeichen“, diesmal unter dem Motto „Zeit für Werte“. Hier wird die Frage 
gestellt: „Was hält unsere Gesellschaft zusammen?“ Dazu konnten auch prominente Referenten 
gewonnen werden, wie z. B. der ehemalige Ministerpräsident von Sachsen-Anhalt, Reinhard 
Höppner. 
4.) Mobilität: Angesichts von Klimawandel, zunehmenden Verkehrsstaus und steigenden 
Benzinpreisen wird hier die Frage gestellt, welche Konsequenzen daraus für Mobilität und Verkehr 
von morgen zu ziehen sind. 
5.) Kooperation mit Schulen 
Büchereileiterin Frau Nintemann weist darauf hin, dass das neue Programmheft eine Doppelseite 
zum Bücherbusfest der Kreisbücherei am 12. September 2008 aus Anlass des 40-jährigen Bestehens 
der Bücherei enthält. Geplant sei ein buntes Programm auf dem Stadtmarkt mit Angeboten wie 
Büchertauschbörse, Rätsel, Spiele und Basteln für Kinder und Musikdarbietungen. 
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TOP 9 Unterrichtung durch den Landrat über wichtige Angelegenheiten (§ 

57 Abs. 4 NLO) 
 
Dezernentin Frau Schäffer weist darauf hin, dass sich die Anzahl der E-ON-Aktien, die der 
Landkreis Wolfenbüttel besitzt, aufgrund einer Splittung der Aktien verdreifacht hat. Der Wert 
der einzelnen Aktie habe sich dadurch entsprechend verringert, der Gesamtwert sei 
unverändert. 
 
 
Der Vorsitzende Herr Aust dankt den Anwesenden und beendet die Sitzung um 17.20 Uhr. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vorsitzender  
 
    
 

Protokollführer/in 
 


